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Liebe Mitglieder des Bundesvereins zur 
Förderung des Genossenschaftsgedan-
kens e.V. und liebe am Genossenschafts-
wesen Interessierte, 

nach langer Zeit erhalten Sie heute wieder 
eine „Genossenschaftliche Information“. Die 
letzte Ausgabe wurde 2003 herausgegeben. 
Wir haben uns entschlossen diese Reihe 
wieder aufleben zu lassen, damit wir unsere 
Mitglieder und die Öffentlichkeit über aktuelle 
Entwicklungen im Genossenschaftsbereich 
informieren können. 

Die „neuen“ Genossenschaftlichen Informati-
onen sollen auf zwei bis vier Seiten kurze 
Beiträge enthalten. Jeweils mit einem Hinweis 
auf weitere Quellen, an denen Sie sich weiter 
informieren können. Die Informationen sollen 
vier Mal im Jahr erscheinen: Anfang März, 
Juni, September und Dezember. Die erste 
Ausgabe kommt wegen einer Anfrage des 
Bundesministeriums der Justiz etwas früher. 

Der BzdFdG hat sich nach dem Ausscheiden 
von Wolfram Püschel aus dem Vorstand neu 
aufstellen müssen und die vielfältigen Aufga-
ben, die Herr Püschel wahrgenommen hat, 
auf neue Schultern verteilt. Diese Umstellung 
ist abgeschlossen, hat aber länger gedauert, 
als wir es uns erhofft hatten. An dieser Stelle 
auch noch mal ein herzliches Dankeschön an 
Wolfram Püschel für seine langjährige sehr 
engagierte Mitarbeit. 

Wir freuen uns auf Ihre Hinweise, Anregun-
gen und Kritik über die „neuen“ Genossen-
schaftlichen Informationen. 

Mit genossenschaftlichen Grüßen 

Ihr 

Jan Kuhnert 

Vorsitzender 
 

 

Dritte Qualifizierung zum 
genossenschaftlichen Pro-
jektentwickler startet im 
September 

Genossenschaftliche Gruppengründungspro-
zesse nehmen an Bedeutung weiter zu, ins-
besondere auch für am Arbeitsmarkt Benach-
teiligte und im Bereich der Sozialwirtschaft. 

Um solche Gründungen systematisch durch 
engagierte genossenschaftliche Projektent-
wicklerInnen zu stärken, bietet die innove eG 
den dritten Fortbildungs-Kurs zum(r) genos-
senschaftlichen ProjektentwicklerIn an. Die 
bereits zweimal sehr erfolgreich gelaufene 
Qualifizierung beginnt am 9. September 2008 
in Magdeburg. Weitere Hinweise finden Sie 
unter: www.innova-eg.de. Oder Sie wenden 
sich an: innova eG, Dr. Sonja Menzel, Kurt-
Eisner-Str. 41, 04275 Leipzig, Tel: 
0341/6810985, E-Mail: info@innova-eg.de. 
 

Rückblick auf Veranstaltungen: 
Energiegenossenschaften – Bürgerenga-
gement für eine nachhaltige Versorgung 
(Burghard Flieger)  

Handlungsfelder, Beispiele, Akteure und Per-
spektiven von Energiegenossenschaften wur-
den vom 04. bis 06. Juli 2008 in Rheine dar-
gestellt. Rund 50 TeilnehmerInnen diskutier-
ten intensiv darüber, wie nutzerorientierte 
Lösungen in der Energiewirtschaft einen hö-
heren Stellenwert gewinnen könnten. Ohne 
eine Änderung der Machtstrukturen wird sich 
auf Dauer weder eine umweltverantwortlich 
noch eine gesellschaftsverantwortliche Ener-
gieversorgung durchsetzen lassen.  

In drei Workshops nahm vor allem die Ver-
netzung bis hin zur wirtschaftlichen Zu-
sammenarbeit der bereits gegründeten Ener-
giegenossenschaften jeweils den wichtigsten 
Stellenwert ein. 

Die Workshops fanden statt zu Bioenergie-
dörfern (die integrierte Lösungen in Richtung 
eigenständiger Energieversorgung und die 
gleichzeitige Einbindung von Energieerzeu-
gern und -verbrauchern in die Verantwor-
tungsstrukturen praktizieren), Energie-
verbrauchergenossenschaften aus der Gas-
preisboykottbewegung und Bürgersolarge-
nossenschaften als Produzentenzusammen-
schlüsse meist finanziell weniger potenter 
Bürger  

Die Tagungsbeiträge der ReferentInnen kön-
nen auf der Website der innova eG her-
untergeladen werden: www.innova-eg.de. 
Wer an dem Themenschwerpunkt Energiege-
nossenschaften, im Vorfeld der Tagung er-
schienen, interessiert ist, wendet sich bitte 
direkt an: Burghard.Flieger@innova-eg.de. 
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Anfrage des Bundesjustizministeriums 

Im Rahmen der Diskussionen um die Prü-
fungserleichterungen für kleine Genossen-
schaften, die bei der Genossenschaftsnovelle 
2006 eingeführt worden sind, hat der 
Rechtsausschuss des Bundestage die Bun-
desregierung um Bericht gebeten, welche 
Auswirkungen die neue Regelung hat. Das 
BMJ hat u. a. den BzFdG darum gebeten 
Hinweise zu geben, damit dieser Bericht an 
den Rechtsausschuss abgefasst werden 
kann. 

Wir möchten Sie bitten uns ihre Erfahrungen 
mit dem neuen Prüfungsrecht für kleine Ge-
nossenschaften mitzuteilen, damit wir gegen-
über dem BMJ eine fundierte Stellungnahme 
abgeben können. Einen Fragebogen dazu 
finden Sie in der Anlage. Bitte senden Sie 
uns diesen bis zum 12. September 2008 
zurück. 
 

Hände weg von unseren 
Genossenschaften! 

Der BzFdG unterstützt die 
Kampagne von Cooperatives 
Europe (dem Europäischen 
Regionalverband des Interna-

tionalen Genossenschaftsbundes). 

In einer Reihe von Verfahren sollen be-
stimmte rechtliche und steuerliche Regelun-
gen, die Genossenschaften in vielen Mit-
gliedsstaaten der EU wegen ihrer Besonder-
heiten eingeräumt worden sind, gekippt wer-
den. Cooperatives Europe und andere Orga-
nisationen befürchten, dass damit eine Dis-
kussion losgetreten wird, die allen Genossen-
schaften in Europa und eben auch in 
Deutschland schaden könnte. Konkrete Ge-
setze wurden nicht genannt. Allerdings allein 
die Zielsetzung, dass eine Genossenschaften 
nicht anders behandelt werden darf, als eine 
Kapitalgesellschaft, bedeutet, das eine Ge-
nossenschaft nur eine Rechtsform ohne Be-
sonderheiten ist.  

Cooperatives Europe wendet sich an alle 
Bürger eine elektronische Petition zu unter-
stützen. Diese Petition finden Sie unter: 
www.coopseurope.coop/spip.php?article590. 
 

 

 

Vorankündigung - Wettbewerb 2009 

Nach den Wettbewerben in den Jahren 2001 
und 2006 möchten wir 2009 wieder einen 
Wettbewerb ausrichten. Dieser Wettbewerb 
soll sich mit dem Förderbericht beschäftigen. 
Wir wollen gute Beispiele über die Berichte 
von Vorstand, Aufsichtsrat oder Mitglieder-
kommissionen über die Ergebnisse der Um-
setzung des Förderauftrages der Genossen-
schaft prämieren. Die genaue Ausschreibung 
werden wir Anfang des nächsten Jahres he-
rausgeben. Die Einreichungsfristen sollen so 
gestaltet werden, dass die Berichte, die auf 
den Generalversammlungen 2009 gehalten 
werden, noch in den Wettbewerb einfließen 
können. 
 

Statistik 

Nach einer Zählung des Zentralverbandes 
deutscher Konsumgenossenschaften e.V. 
sind 2008 bereits 96 neue Genossenschaften 
eingetragen worden. Da gleichzeitig 60 Ge-
nossenschaften gelöscht wurden, gibt es im 
Saldo 36 neue Genossenschaften. Wir freuen 
uns, dass es nunmehr eine leichte positive 
Tendenz bei den Neueintragungen gibt. 
 

Termine 

Am 5. September 2008 findet in Gelsenkir-
chen unter Beteiligung unseres Präsidenten 
(Dr. Zöpel) eine Konferenz unter dem Titel: 
"Genossenschaften eine Möglichkeit der 
wirtschaftlichen Selbsthilfe" statt.  

Vom 7. bis 9. Oktober 2008 finden in Köln 
die Internationale Genossenschaftswis-
senschaftliche Tagung zum Thema "Beiträ-
ge genossenschaftlicher Selbsthilfe zur wirt-
schaftlichen und sozialen Entwicklung" statt. 

Im Februar 2009 wird die Jahresmitglieder-
versammlung des BzFdG stattfinden. 

Weitere Hinweise zu den Veranstaltungen 
und aktualisierte Informationen finden Sie auf 
unserer Internetseite: 
http://www.genossenschaftsgedanke.de/aktue
lles.htm. 
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Rücksendung bitte bis zum 12. September 2008 
 
 
 
An den       per Fax an: 
Bundesverein zur Förderung      030 - 6 11 97 41 
des Genossenschaftsgedanken e.V. 
Mariannenstr. 48 
10997 Berlin 
 
 
 
Auswirkungen der Prüfungserleichterungen für kleine Genossenschaften 
 
 
 
Um wie viel (in absoluten Beträgen und als Prozentangabe) sind bei Verzicht auf die Jahresab-
schlussprüfung die Kosten für die regelmäßige Prüfung gesunken? 
 
 
_______________________________________________________________________________ 
 
Wurde bei Ihnen freiwillig eine Jahresabschlussprüfung durchgeführt? Wenn ja, was war der Grund 
dafür, dass von der Erleichterung kein Gebrauch gemacht worden ist? 
 
 
_______________________________________________________________________________ 
 
 
_______________________________________________________________________________ 
 
Hat sich Ihrer Einschätzung nach bei Verzicht auf die Jahresabschlussprüfung die Qualität der Prü-
fung geändert? Wenn ja, in welcher Hinsicht? 
 
 
_______________________________________________________________________________ 
 
 
_______________________________________________________________________________ 
 
Wurden bei der Prüfung Ihrer Kenntnis nach bei der Prüfung ohne Jahresabschlussprüfung eigene 
Prüfungsstandards der Prüfungsverbände verwendet? 
 
 
_______________________________________________________________________________ 
 
 
_______________________________________________________________________________ 
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Hat die Befreiung kleiner Genossenschaften von der Verpflichtung zur Jahresabschlussprüfung 
nach Ihrer Einschätzung zu einer Steigerung der Attraktivität der genossenschaftlichen Rechtsform 
geführt? 
 
 
_______________________________________________________________________________ 
 
 
_______________________________________________________________________________ 
 
Haben Sie Vorschläge für weitere Maßnahmen zur Steigerung der Attraktivität der genossenschaft-
lichen Rechtsform für kleine Unternehmen? 
 
 
_______________________________________________________________________________ 
 
 
_______________________________________________________________________________ 
 
Weitere Anmerkungen: 
 
 
_______________________________________________________________________________ 
 
(Freiwillige) Angaben zu Ihrer Genossenschaft: 
 
Mitglieder:    _______________________________________ 
 
Zahl der Beschäftigten:  _______________________________________ 
 
Umsatz:    _______________________________________ 
 
Bilanzsumme:    _______________________________________ 
 
Name und Anschrift: 
 
 
__________________________________________ 
 
 
__________________________________________ 
 
 
__________________________________________ 
 
 
__________________________________________ 
 
 
 
 
_______________________________________________________________________________ 

Datum und Unterschrift 
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Vorstände 
Bundesverein zur Förderung des Genossenschaftsgedankens e.V. und innova eG 

 
 
Präsident 
 
Dr. Christoph Zöpel   
Kastanienweg 4 
44799 Bochum 
Tel. 0234-30765798 
Fax 0234-770847 
christoph.zoepel@t-
online.de 
www.christoph-zoepel.de 
 
 
Geschäftsführender Vor-
stand (§ 26 BGB) 
 
Vorsitzender 
Jan Kuhnert / KUB-GmbH 
Kiefkampstr. 10 A 
30629 Hannover 
Tel.  d. 0511- 22895970 
Tel.  p. 0511 - 60 61 050  
Fax  d. 0511- 22895968 
Handy: 0172 – 680 55 87 
kuhnert@kub-beratung.de 
 
Stellvertretender Vorsit-
zender 
Mathias Fiedler 
c/o Zentralverband deut-
scher Konsumgenossen-
schaften e.V. 
Baumeisterstr. 2 
20099 Hamburg 
Tel. d. 040-2351979-79 
Fax d. 040-2351979-67 
Handy 0171-634 51 06 
fiedler@zdk.coop 
 
Stellvertretender Vorsit-
zender 
Walter Schöler 
Pastorsbusch 45 
47918 Tönisvorst 
Tel. 02151 – 798 607 
Fax 02151 – 702216 
Handy: 0171 – 276 1108 
walter-schoeler@t-online.de 
 

Schatzmeister  
Uwe Witte 
Mariannenstr. 47 
10997 Berlin 
Tel. 030-618 96 74 
Fax 030-611 97 41 
Handy 0160-99 10 39 11 
uwewitte1@freenet.de 
 
 
Beisitzer 
 
Hans-Gerd Nottenbohm  
Union Gewerbehof GmbH 
Huckarder Str. 12 
44147 Dortmund 
Tel. 0231 - 16 20 41  
Fax 01212 - 556714207 
Handy 0162 - 9076913 
hans-gerd@nottenbohm.de 
 
 
Brigitte Schramm 
Mozartstr. 16 
99423 Weimar 
Tel. d. 03643 – 490 923 
Tel. p. 03643 – 499 616 
Fax 03643 – 490 865 
Handy 0171 – 103 61 79 
b.schramm@orgpartner.de 
 
 
Dr. Wolfgang Schulz 
Hirtenstr. 25 a 
30974 Wennigsen 
Tel. 05103-706638 
Fax 05103-706639 
dr.wolfgang.schulz@12mov
e.de 
 
 
Bernd Wulf 
Travemünder Allee 57 
23568 Lübeck 
Tel. 0451-33531 
Handy 0171-9544101 
Bernd-Wulf@t-online.de 
 

Beratendes Mitglied 
 
Dr. Sonja Menzel 
c/o Sächs. VzFdG e.V. 
Kurt-Eisner-Str. 41 
04275 Leipzig 
Tel. 0341-699 3010 
Fax 0341-699 3012 
genoverein.sachsen@t-
online.de 
 
 
BzFdG-Geschäftsstelle 
Mariannenstr. 48 
10997 Berlin 
Tel.  030 – 69 50 87 49 
Fax  030 – 6 11 97 41 
info@genossenschafts 
gedanke.de 
 
______________________ 
 
innova eG  
Geschäftsstelle 
Kurt-Eisner-Str. 41 
04275 Leipzig 
Tel. 0341-68 10 985 
Fax 0341-68 11786 
info@innova-eg.de 
www.innova-eg.de 
 
innova-Vorstand 
 
Dr. Sonja Menzel 
(s. o.) 
 
Hans-Gerd Nottenbohm 
(s. o.) 
 
Dr. Burghard Flieger 
Erwinstr. 29 
79102 Freiburg 
Tel. 0761-709023 
Fax 0761-709084 
Handy 0170-969 0067 
genossenschaft@t-
online.de 


